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Ich würde mal davon ausgehen, dass die Eltern das mit aller Kraft versuchen. Ist ja auch
finanziell nicht so einfach. Auf die lockere Schulter nimmt man das ja nun sicher nicht. Seitens
der Schule noch mehr Druck zu erzeugen und zu verlangen, dass das klappen muss, halte ich
da für kontraproduktiv. Menschen gegenüber, die ein Schicksalsschlag ereilt hat, fahre ich
immer die Strategie "Steine aus dem Weg räumen, wo es nur geht". Man kann ja mal
überlegen, was man selbst beitragen kann zur Erleichterung der Situation, vor allem sollte man
im Gespräch bleiben und fragen, wie's geht und was hilft.
Sollte mich eines Tages mal die volle Breitseite des Schicksals erwischen, werde ich auch froh
sein, wenn mich Kollegium nicht hängen lässt und Schulleitung nach einigen oder auch vielen
unregelmäßigen Fehltagen nicht gleich zur Dienstunfähigkeitsüberprüfung schickt, bevor ich
meinen Kram regeln kann...
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